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VORWORT

Zum Geschaftsbereich der Ministerprasidentin, des Ministerprasidenten gehéren insbesondere die nachstehenden Aufga-
ben, zu deren Wahrnehmung sie, er sich der Staatskanzlei bedient:

HrwN =~

Noo

10.
1.
12.

Regierungsplanung und ressortiibergreifendes Controlling

Politische Koordinierung

Kabinett, Landtag, Fraktionen

Beziehungen zum Bund und zu den Landern insbesondere zu Berlin, Vertretung des Landes beim Bund sowie im
Bundesrat und dessen Gremien (inkl. Koordinierung der Landesposition), Beziehungen zu Parteien, Organisationen
und Verbanden

Internationale Beziehungen

Strategie- und MaRnahmenentwicklung zur Gestaltung des demografischen Wandels

Presse- und Offentlichkeitsarbeit, Koordinierung der Presse- und Offentlichkeitsarbeit der Landesregierung und des
Landesmarketings

Grundsatzfragen der Medienpolitik, Rundfunkangelegenheiten

Koordinierungsstelle ,Ehrenamt und biirgerschaftliches Engagement®, Angelegenheiten der Biirgerinnen und Biirger,
Ordensangelegenheiten/Ehrungen/Auszeichnungen, Schirmherrschaften der Ministerprasidentin, des Ministerprasi-
denten

Protokoll

Gnadensachen soweit vorbehalten

Organisation der Landesregierung

Die Staatskanzlei besteht aus den vier Abteilungen:

Zentrale Angelegenheiten, Internationales

Regierungsplanung, Koordinierung

Regierungssprecherin, Regierungssprecher, Presse- und Offentlichkeitsarbeit
Vertretung des Landes beim Bund

Der Einzelplan umfasst die Kapitel:

Kapitel 02 010 Ministerprasidentin, Ministerprasident und Staatskanzlei
Kapitel 02 030 Vertretung des Landes beim Bund

Wesentliche Veranderungen

Im Herbst 2014 hat das Land Brandenburg den Vorsitz der Konferenz der Ministerprasidentinnen und Ministerprasidenten
fur ein Jahr tbernommen. Ausgaben dafir sind im Kapitel 02 010 Titelgruppe 75 veranschlagt.

Ubersicht iiber die Zahl der Versorgungsempfiangerinnen und Versorgungsempfinger, der Ist-Ausgaben 2013 und
der Haushaltsansatze 2014 — 2018

2013 2014 2015 2016 2017 2018
Vorjahr gesamt 18 21 22 24 25 31
Zugange:
- Ruhestand 3 1 2 1 6 2
- Hinterbliebene
Versorgungsempfangerinnen, Ver- 21 22 24 25 31 33
sorgungsempfinger gesamt
IST-/Sollausgaben 1.118.480 1.206.900 1.640.400 1.748.400 2.168.000 2.307.900

Die Aufwendungen fir die Versorgungsempfangerinnen und Versorgungsempfanger sind im Kapitel 02 010 Titel 432 10
veranschlagt.

Ubersicht iiber die Zahl der Beamtinnen und Beamten fiir die Zufiihrungen an das Sondervermégen "Versorgungs-
fonds des Landes Brandenburg“ geleistet werden

Anzahl 2015 2016
2015 2016 Zuschlags- durchschnittli- durchschnittli-
bis (kumulativ, (kumulativ, . satz Zuschlag cher Zu- Zuschlag cher Zu-
2014 | einschl. bis | einschl. bis inv. H. in EUR schlagsbetrag in EUR schlagsbetrag
2014) 2015) in EUR in EUR
3 3 3 35 55.011 18.337 55.011 18.337

Die Aufwendungen sind im Kapitel 02 010 Titel 919 35 veranschlagt.

* Anpassung der Zuschlagssatze ab dem HH 2015/2016 auf Basis des versicherungsmathematischen Gutachtens vom
02. Mai 2013






02 Ministerpréasidentin, Ministerprasident und Staatskanzlei Einzelplan
Haushaltstbersicht 2015
Zusammenfassung der Einnahmen und Ausgaben der Kapitel
Einnahmen Ausgaben
0 1 2 3 4
Kapitel Einnahmen aus | Verwaltungsein- | Einnahmen aus | Einnahmen aus Summe Personal-
Steuern und nahmen, Zuweisungen Schuldenauf- ausgaben
steuerdhnlichen | Einnahmen aus | und Zuschussen nahmen, aus Einnahmen
Abgaben Schuldendienst | mit Ausnahme Zuweisungen
und dgl. far und Zuschissen
Investitionen far Investitionen,
besondere
Finanzierungs-
einnahmen
-EUR - -EUR - -EUR - - EUR - -EUR - -EUR -
1 2 3 4 5 6 7
02010 8.200 8.200 13.609.200
02030 6.000 87.700 93.700 5.000
Summe 2015 14.200 87.700 101.900 13.614.200
Summe 2014 13.600 87.700 101.300 11.886.900
Vgl. zu 2014 +600 +600 +1.727.300




02 Ministerpréasidentin, Ministerprasident und Staatskanzlei

Haushaltsiibersicht 2015

Zusammenfassung der Einnahmen und Ausgaben der Kapitel

Einzelplan

Ausgaben
5 6 7 8 9
Séachliche Ausgaben fur BaumaRnahmen Sonstige Besondere Summe + Uberschuss
Verwaltungs- Zuweisungen Ausgaben fur Finanzierungs-
ausgaben und und Zuschisse Investitionen ausgaben Ausgaben - Zuschuss
Ausgaben fur mit Ausnahme und
den fur Investitions-
Schuldendienst Investitionen forderungs-
mafRnahmen
-EUR - -EUR - -EUR - -EUR - -EUR - -EUR - -EUR -
8 9 10 11 12 13 14
2.884.400 211.800 28.500 55.000 16.788.900 -16.780.700
378.700 383.700 -290.000
3.263.100 211.800 28.500 55.000 17.172.600 -17.070.700
3.447.200 451.800 35.300 46.900 15.868.100 -15.766.800
-184.100 -240.000 -6.800 +8.100 +1.304.500 -1.303.900




02 Ministerpréasidentin, Ministerprasident und Staatskanzlei Einzelplan
Haushaltstbersicht 2016
Zusammenfassung der Einnahmen und Ausgaben der Kapitel
Einnahmen Ausgaben
0 1 2 3 4
Kapitel Einnahmen aus | Verwaltungsein- | Einnahmen aus | Einnahmen aus Summe Personal-
Steuern und nahmen, Zuweisungen Schuldenauf- ausgaben
steuerdhnlichen | Einnahmen aus | und Zuschussen nahmen, aus Einnahmen
Abgaben Schuldendienst | mit Ausnahme Zuweisungen
und dgl. far und Zuschissen
Investitionen far Investitionen,
besondere
Finanzierungs-
einnahmen
-EUR - -EUR - -EUR - - EUR - -EUR - -EUR -
1 2 3 4 5 6 7
02010 8.200 8.200 13.590.200
02030 6.000 87.700 93.700 5.000
Summe 2016 14.200 87.700 101.900 13.595.200
Summe 2015 14.200 87.700 101.900 13.614.200
Vgl. zu 2015 -19.000




02 Ministerpréasidentin, Ministerprasident und Staatskanzlei

Haushaltsiibersicht 2016

Zusammenfassung der Einnahmen und Ausgaben der Kapitel

Einzelplan

Ausgaben
5 6 7 8 9
Séachliche Ausgaben fur BaumaRnahmen Sonstige Besondere Summe + Uberschuss
Verwaltungs- Zuweisungen Ausgaben fur Finanzierungs-
ausgaben und und Zuschisse Investitionen ausgaben Ausgaben - Zuschuss
Ausgaben fur mit Ausnahme und
den fur Investitions-
Schuldendienst Investitionen forderungs-
mafRnahmen
-EUR - -EUR - -EUR - -EUR - -EUR - -EUR - -EUR -
8 9 10 11 12 13 14
2.409.600 451.800 31.500 55.000 16.538.100 -16.529.900
378.700 383.700 -290.000
2.788.300 451.800 31.500 55.000 16.921.800 -16.819.900
3.263.100 211.800 28.500 55.000 17.172.600 -17.070.700
-474.800 +240.000 +3.000 -250.800 +250.800
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02 Ministerprasidentin, Ministerprasident und Staatskanzlei
02 010 Ministerpréasidentin, Ministerprésident und Staatskanzlei
Ansatz 2014 Ansatz 2015 Ansatz 2016
Titel Fz Zweckbestimmung Ist 2013
Angaben in EUR
Die Landesregierung wird ermachtigt, ausgeschiedenen Ministerprasidentinnen und Ministerprasidenten des Landes Branden-
burg Fahrerinnen, Fahrer und Dienstwagen aus dem Fahrdienst der Landesregierung in dem aus Sicherheitsgriinden gebote-
nen Rahmen zur Verfligung zu stellen.
Zur Wahrnehmung nachwirkender Aufgaben und Verpflichtungen aus dem Amt ehemaliger Ministerprasidentinnen und ehema-
liger Ministerprasidenten kénnen bis zu zwei Jahre nach dem Ausscheiden auch Planstellen, Stellen und Mittel des Kapitels 02
010 in Anspruch genommen werden.
Einnahmen
HGr. 1: Verwaltungseinnahmen, Einnahmen aus Schuldendienst und dgl.
11910 011 Sonstige Verwaltungseinnahmen 7.900 7.900 7.900
7.773
11915 011 Rickflusse aus Zuwendungen 0 0 0
13210 011 VeraufRerung von beweglichen Sachen 300 300 300
Erlauterungen:
2015 2016
EUR EUR
1. Einnahmen aus dem Verkauf von Kraftfahrzeugen 0 0
2. Einnahmen aus dem Verkauf von sonstigen beweglichen Sachen 300 300
Summe 300 300
13220 011 Erlése aus der VerauBBerung von Gastgeschenken 0 0 0
242
Einnahmen diirfen zur Leistung von Ausgaben bei Titel 684 10 verwendet werden.
Erlose aus der VerauRBerung von Gastgeschenken an die Ministerprasidentin, den Ministerprasidenten und die weiteren Mitglie-
der der Landesregierung dirfen bis zu einer H6he von 250 Euro je Gegenstand fir gemeinnitzige Zwecke gespendet werden.
Erléauterungen:
Gastgeschenke sind Gegenstande, die der Ministerprasidentin, dem Ministerprasidenten und den weiteren Mitgliedern der Lan-
desregierung im Rahmen der Ausiibung ihrer Amter (iberreicht werden.
Die VerauRRerung von Gegensténden erfolgt, wenn sie zur Erfillung von Aufgaben des Landes in absehbarer Zeit nicht bendétigt
werden (vgl. 8§ 63 Abs. 2 Satz 1 LHO).
Summe HGr. 1: 8.200 8.200 8.200
HGr. 2: Einnahmen aus Zuweisungen und Zuschissen mit Ausnahme fir Investitionen
Einnahmen dirfen zur Leistung von Ausgaben in den Hauptgruppen 4, 5, 6 und 8 verwendet werden.
23110 011 Sonstige Zuweisungen vom Bund 0 0 0
23510 011 Sonstige Zuweisungen von Sozialversicherungstragern sowie 0 0 0
von der Bundesanstalt fur Arbeit
26110 011 Erstattungen von Verwaltungsausgaben aus dem Inland 0 0 0
28210 011 Sponsoringleistungen aus dem Inland 0 0 0
28610 011 Sonstige Erstattungen aus dem Ausland 0 0 0
28710 011 Sonstige Zuschusse aus dem Ausland 0 0 0
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02 Ministerprasidentin, Ministerprasident und Staatskanzlei
02 010 Ministerprasidentin, Ministerprésident und Staatskanzlei

Ansatz 2014 Ansatz 2015 Ansatz 2016
Titel Fz Zweckbestimmung Ist 2013

Angaben in EUR

(27110) o1l

359 10

35911

851

851

Weggefallene oder umgesetzte Titel

Zuschiisse der Europaischen Kommission zur Durchfiihrung 0
des INTERREG IV C Projektes DART 19.312
Summe HGr. 2: 0 0

HGr. 3: Einnahmen aus Schuldenaufnahmen, aus Zuweisungen und Zuschussen fir Investitionen,

besondere Finanzierungseinnahmen

Entnahme aus der Ricklage Verwaltungsbudget 0 0
219.505

Entnahme aus der Rucklage Personalbudget 0 0
223.062

Summe HGr. 3: 0 0
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02 Ministerprasidentin, Ministerprasident und Staatskanzlei
02 010 Ministerpréasidentin, Ministerprésident und Staatskanzlei

Ansatz 2014 Ansatz 2015 Ansatz 2016
Titel Fz Zweckbestimmung Ist 2013

Angaben in EUR

Titelgruppen

Einnahmen

TGr. 64 Umsetzung der Altersteilzeitarbeit
Siehe Vermerk bei Titelgruppe 64.
23564 011 Erstattungen der Bundesagentur fir Arbeit 0 0 0

Erléauterungen:

Im Rahmen der Altersteilzeitregelung erstattet die Bundesagentur fiir Arbeit Ausgaben fiir ATZ-Falle bis zu einer Hohe von 20 v.
H., sofern eine Nachbesetzung der freiwerdenden Stelle nachgewiesen wurde, die in direktem Bezug zum ATZ-Fall steht.

Nachrichtlich: Summe TGr. 64 0 0 0

Nachrichtlich: Summe Einnahmen der Titelgruppen 0 0 0
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02 Ministerprasidentin, Ministerprasident und Staatskanzlei
02 010 Ministerprasidentin, Ministerprésident und Staatskanzlei
Ansatz 2014 Ansatz 2015 Ansatz 2016
Titel Fz Zweckbestimmung Ist 2013
Angaben in EUR
Siehe Vermerke bei den Titeln 132 20, 282 10 und 287 10.
Ausgaben
HGr. 4: Personalausgaben
42110 011 Bezuge der Ministerprasidentin, des Ministerprasidenten 157.500 166.100 166.100
172.628
Erlauterungen:
Amtsbezuge der Ministerprasidentin, des Ministerprasidenten gemaf § 8 Abs. 2 des Brandenburgischen Ministergesetzes
(BbgMinG) einschlieBlich einer Dienstaufwandsentschadigung gemaR § 8 Abs. 3 des BbgMinG.
Das Amtsgehalt wird unter Beriicksichtigung der fiir Beschéftigte des Landes Brandenburg geltenden Vorschriften gewahrt.
Mehr auf Grund des Gesetzes zur Neuregelung des brandenburgischen Besoldungsrechts und des brandenburgischen Beam-
tenversorgungsrechts vom 20. November 2013.
42210 011 Bezuge und Nebenleistungen der Beamtinnen und Beamten, 3.273.900 3.759.300 3.709.300
Richterinnen und Richter 3.454.819

Erlauterungen:

2015 2016

EUR EUR

1. Dienstbeziige einschl. gesetzlicher und auf Gesetz beruhender Zulagen und 3.759.300 3.709.300
Leistungen

2. Aufwandsentschadigung 0 0

3. Sonstige Leistungen 0 0

Summe 3.759.300 3.709.300

2015: Mehr auf Grund des Gesetzes zur Neuregelung des brandenburgischen Besoldungsrechts und des brandenburgischen
Beamtenversorgungsrechts vom 20. November 2013.

Stellenplan:

Amtsbezeichnung BesGr. Lfb. 2014 2015 2016
Staatssekretérin, Staatssekretér B10 hD 1,00 1,00 1,00
Staatssekretérin, Staatssekretar B9 hD 1,00 1,00 1,00
Ministerialdirigentin, Ministerialdirigent B5 hD 3,00 3,00 3,00
Ministerialratin, Ministerialrat B2 hD 12,00 12,00 12,00
Ministerialratin, Ministerialrat Al6 hD 13,00 12,00 12,00
Regierungsdirektorin, Regierungsdirek- Al15 hD 13,00 13,00 13,00
tor

Oberregierungsratin, Oberregierungs- Al4 hD 11,00 11,00 11,00
rat

Regierungsratin, Regierungsrat A13 hD 3,00 3,00 3,00
Oberamtsratin, Oberamtsrat A13 gD 23,00 22,00 22,00
Amtsratin, Amtsrat Al12 gD 6,00 6,00 6,00
Regierungsamtsinspektorin, Regie- 1) A9 mD 18,00 18,00 18,00
rungsamtsinspektor

Regierungshauptsekretérin, Regie- A8 mD 2,00 2,00 2,00
rungshauptsekretar

Regierungssekretarin, Regierungsse- A6 mD 1,00 1,00 1,00
kretar

Zusammen: 107,00 105,00 105,00
Leerstellen:

Ministerialratin, Ministerialrat B2 hD 1,00 1,00 1,00
Zusammen: 1,00 1,00 1,00

sonstige Stellenplanvermerke:

1 davon erhalten 6 eine Amtszulage gem. Ful3note 3 zu Bes.Gr. A 9 der BBesO.
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02 Ministerprasidentin, Ministerprasident und Staatskanzlei
02 010 Ministerpréasidentin, Ministerprésident und Staatskanzlei

Ansatz 2014 Ansatz 2015 Ansatz 2016
Titel Fz Zweckbestimmung Ist 2013

Angaben in EUR

noch zu 422 10

422 30

427 20

427 30

neu

427 49

428 10

011

011

011

011

011

Begriindung der Anderungen im Stellenplan:

2015 2016
Zugange:
Neue Stellen
1,00 0,00 A14hD Oberregierungsratin, Oberregierungs-
rat
1,00 0,00 Zugénge neue Stellen
1,00 0,00 Stellen Zugange insgesamt
1,00 0,00 Stellen Zugéange / Abgéange (-)

Umwandlung / Umsetzung

Abgénge:
Umwandlungen und Umsetzungen
1,00 0,00 A16hD Ministerialratin, Ministerialrat Umwandlung nach A16 hD Umsetzung von 422 10 nach 422
79
1,00 0,00 A14hD Oberregierungsratin, Oberregierungs- Umsetzung nach 12 010/ 422 10
rat
1,00 0,00 A13gD Oberamtsrétin, Oberamtsrat Umwandlung nach A13 gD Umsetzung von 422 10 nach 422
79
3,00 0,00 Umwandlungen / Umsetzungen
3,00 0,00 Stellen Abgange insgesamt
-3,00 0,00 Stellen Zugéange / Abgéange (-)
Dienstbeziige fur Beamtinnen und Beamte, Richterinnen und 0 0 0

Richter auf Probe

Entgelte fur Aushilfen 8.600 8.600 8.600
108.270

Erlauterungen:

2015 2016

EUR EUR

1. Veranschlagt sind Mittel fiir kurzfristige Beschéftigungen in Zeiten des Spitzen- 8.600 8.600
bedarfs sowie fir Honorarkréfte

Summe 8.600 8.600

Vertretungsmittelpool “Sonderaufgaben® 581.800 581.800

Die Ausgaben sind gesperrt.

Erlauterungen:

Veranschlagt zur Finanzierung der Personalkosten fir bis zu acht Vertretungskrafte, die aus der Landesverwaltung in den
Geschéftsbereich der Ministerprasidentin, des Ministerprasidenten und Staatskanzlei abgeordnet werden. Die Mittel kbnnen
auch zur Finanzierung befristet externer Beschaftigungsverhaltnisse herangezogen werden.

Entgelte fur Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer im Rahmen 0 0 0
von ArbeitsbeschaffungsmaBnahmen
Erlauterungen:

Ein Nachweis von Vergitungen und Lohnen bei diesem Titel setzt die Zuweisung zusétzlicher Stellen zur Férderung von allge-
meinen Maflnahmen zur Arbeitsbeschaffung voraus. Die zugewiesenen Stellen dirfen nur im Rahmen der als férderungswiir-
dig anerkannten MaRnahmen und nur fiir die Dauer der Zuweisung der Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer durch die
Arbeitsverwaltung in Anspruch genommen werden.

Entgelte der Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 6.856.800 7.154.200 7.183.200
6.251.097
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02 Ministerprasidentin, Ministerprasident und Staatskanzlei
02 010 Ministerprasidentin, Ministerprésident und Staatskanzlei
Ansatz 2014 Ansatz 2015 Ansatz 2016
Titel Fz Zweckbestimmung Ist 2013
Angaben in EUR
noch zu 428 10
Stellenubersicht:
EntgeltGr. 2014 2015 2016
AT6 (B6) 0,00 1,00 1,00
AT 1,00 0,00 0,00
AT I 3,00 3,00 3,00
E 15 5,00 5,00 5,00
E 14 7,00 9,00 9,00
E 13 0,00 1,00 1,00
E 12 4,00 5,00 5,00
E 11 3,00 3,00 3,00
ES8 12,00 12,00 12,00
EG6 6,00 6,00 6,00
ES5 3,00 6,00 6,00
E4 4,00 6,00 6,00
E3 0,00 1,00 1,00
Zusammen: 48,00 58,00 58,00
Auszubildende:
AZUBIS 2,00 2,00 2,00
Zusammen: 2,00 2,00 2,00
Leerstellen:
E 14 1,00 1,00 1,00
Zusammen: 1,00 1,00 1,00
Begriindung der Anderungen in der Stelleniibersicht:
2015 2016
Zugéange:
Neue Stellen
1,00 0,00 E15
2,00 0,00 E14
1,00 0,00 E13
1,00 0,00 E12
1,00 0,00 ES5
6,00 0,00 Zugange neue Stellen
Sonstige Zugénge
1,00 0,00 AT6 (B6) Korrektur in Anpassung an AT-Entgelttabelle
1,00 0,00 Sonstige Zugange
7,00 0,00 Stellen Zugange insgesamt
Abgénge:
Sonstige Abgéange (auch im Haushaltsvollzug des abgelaufenen Haushaltsjahres)
1,00 0,00 AT Korrektur in Anpassung an AT-Entgelttabelle
1,00 0,00 Sonstige Abgénge
1,00 0,00 Stellen Abgéange insgesamt
6,00 0,00 Stellen Zugange / Abgénge (-)

Umwandlung / Umsetzung

ES5 Umwandlung von E 5
E4 Umwandlung von E 4
E3 Umwandlung von E 3

Umwandlungen / Umsetzungen

Zugange:

Umwandlungen und Umsetzungen
2,00 0,00
2,00 0,00
1,00 0,00
5,00 0,00
5,00 0,00

Stellen Zugénge insgesamt

Umsetzung von 428 79 nach 428

10

Umsetzung von 428 79 nach 428

10

Umsetzung von 428 79 nach 428

10
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02 Ministerprasidentin, Ministerprasident und Staatskanzlei
02 010 Ministerpréasidentin, Ministerprésident und Staatskanzlei

Ansatz 2014 Ansatz 2015 Ansatz 2016
Titel Fz Zweckbestimmung Ist 2013

Angaben in EUR

noch zu 428 10

Abgéange:
Umwandlungen und Umsetzungen
1,00 0,00 E15 Umsetzung nach 11 010/ 428 10
1,00 0,00 Umwandlungen / Umsetzungen
1,00 0,00 Stellen Abgange insgesamt
4,00 0,00 Stellen Zugange / Abgange (-)
43210 018 Versorgungsbeziige der Beamtinnen und Beamten, Richterin- 1.464.300 1.640.400 1.748.400
nen und Richter sowie deren Hinterbliebene 1.118.481

Erlduterungen:

Die Zahl der Versorgungsempfangerinnen und der Versorgungsempfanger ist im Vorwort jeden Einzelplanes in einer Ubersicht
nachzuweisen.
Die Bewirtschaftung erfolgt durch die Zentrale Beziigestelle des Landes Brandenburg.

Mehr wegen Zunahme der Anzahl von Versorgungsempfangerinnen und Versorgungsempféanger.
443 10 841 Fursorgeleistungen und Unterstitzungen 8.500 3.600 3.600
11.158

Erlduterungen:

Die Ausgaben sind zentral fir den gesamten Einzelplan veranschlagt.

2015 2016
EUR EUR
1. Unfallfirsorge fur Beamtinnen und Beamte (Richterinnen und Richter und son- 1.500 1.500
stige Amtstragerinnen und Amtstrager nach dem LBG)
2. Entschadigungen an Bedienstete fiir im Dienst erlittene Sachschaden 0 0
3. Sonstiges 2.100 2.100
Summe 3.600 3.600
2015: Weniger wegen Umsetzung nach Titel 443 30.
443 30 313 Inanspruchnahme von Uberbetrieblichen betriebsarztlichen 9.500 9.500
neu Diensten (Zentren) sowie Vertragsarztinnen und Vertragséarz-
ten nach dem Arbeitssicherheitsgesetz
Erlduterungen:
Vorjahr mitveranschlagt bei Titel 443 10.
Mehr wegen Erh6éhung der Einsatzvorgaben entsprechend der DGUV Vorschrift 2 fir Betriebsarztinnen und Betriebsarzte,
Sicherheitsingenieurinnen und Sicherheitsingenieure und andere Fachkréafte fir Arbeitssicherheit (Unfallverhitungsvorschrift).
Die Ausgaben sind zentral fir den gesamten Einzelplan zur Bestellung von Betriebsarztinnen und Betriebsarzte im Geschafts-
bereich der Staatskanzlei fur alle Standorte auf3erhalb Potsdams veranschlagt. Die rechtliche Grundlage bildet die Unfallverhi-
tungsvorschriften fur Betriebsarztinnen und Betriebsérzte und Fachkréfte fir Arbeitssicherheit (DGUV Vorschrift 2).
45110 011 Zuschusse zur Gemeinschaftsverpflegung und zu Gemein- 100 100 100
schaftsveranstaltungen sowie fiir soziale Einrichtungen 24
Erléauterungen:
Ausgaben fiir die Betreuung von Bediensteten, die am Heiligen Abend nach 18.00 Uhr Dienst verrichten.
45310 011 Trennungsgeld oder -entschadigung, Umzugskostenvergi- 7.200 7.200 7.200

tungen
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02 Ministerprasidentin, Ministerprasident und Staatskanzlei
02 010 Ministerprasidentin, Ministerprésident und Staatskanzlei
Ansatz 2014 Ansatz 2015 Ansatz 2016
Titel Fz Zweckbestimmung Ist 2013
Angaben in EUR
noch zu 453 10
Erlauterungen:
2015 2016
EUR EUR
1. Trennungsgeld oder -entschadigung 7.200 7.200
2. Umzugskostenvergitungen 0 0
3. Auslandsbeschéftigungsvergutungen 0 0
Summe 7.200 7.200
45910 011 Sonstige Personalausgaben 5.000 1.000 1.000
765
Erlauterungen:
Die Mittel sind vorgesehen fir die Zahlung von Pramien im Rahmen eines [deenmanagments.
46210 881 Globale Minderausgabe fiir Personalausgaben 0 0 0
aus Titelgruppen: 100.000 277.400 171.400
Summe HGr. 4: 11.881.900 13.609.200 13.590.200
HGr. 5: Sachliche Verwaltungsausgaben, Ausgaben fir den Schuldendienst
51110 011 Geschéftsbedarf und Kommunikation sowie Gerate, Ausstat- 65.000 65.000 65.000
tungs- und Ausriistungsgegenstande, sonstige Gebrauchsge- 66.684
genstande '
Erlauterungen:
2015 2016
EUR EUR
1. Geschéftsbedarf 23.400 23.400
2. Bucher, Zeitschriften 20.000 20.000
3. Gerate, Ausstattungs- und Ausriistungsgegenstande, sonstige Gebrauchsge- 20.000 20.000
genstande
4. Sonstiges 1.600 1.600
Summe 65.000 65.000
51120 011 Brief- und Paketgeblhren, sonstige Fernmeldegebihren 61.000 53.000 53.000
44.766
Erlauterungen:
2015 2016
EUR EUR
1. Postgebiihren 18.000 18.000
2. Mobilfunkanschliusse 26.000 26.000
3. Fernmeldegeblhren 8.000 8.000
4. Sonstiges 1.000 1.000
Summe 53.000 53.000
2015: Weniger in Anpassung an den Bedarf und Umsetzung von 1.500 Euro nach Kapitel 20 020 Titel 511 10 (zentrale Veran-
schlagung der Rundfunkgebiihren).
51410 011 Verbrauchsmittel, Haltung von Fahrzeugen und dgl. 100 100 100

93
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02 Ministerprasidentin, Ministerprasident und Staatskanzlei
02 010 Ministerpréasidentin, Ministerprésident und Staatskanzlei

Ansatz 2014 Ansatz 2015 Ansatz 2016
Titel Fz Zweckbestimmung Ist 2013

Angaben in EUR

noch zu 514 10

514 25

517 10

517 25

neu

011

011

011

Erlauterungen:

2015 2016
EUR EUR
1. Haltung von Dienstfahrzeugen 0 0
2. Dienst- und Schutzkleidung, personliche Ausriustungsgegenstande 100 100
3. Verbrauchsmittel 0 0
4. Sonstiges 0 0
Summe 100 100
Bestand 2014 Soll 2015 Soll 2016
Bedarf an Dienstfahrzeugen gesamt geleast gesamt geleast gesamt geleast
Dienstfahrrad 2 0 2 0 2 0
Zusammen 2 0 2 0 2 0
Nutzung der Fahrdienste beim BLB Fahrzeugpool in der NL Potsdam (vgl. Titel 514 25).
Inanspruchnahme von Fahrdiensten beim BLB 125.000 220.000 220.000
233.845
Erlauterungen:
Veranschlagt sind fir:
2015 2016
EUR EUR
1. personengebundenen Fahrdienst 130.000 130.000
2. allgemeinen Fahrdienst 90.000 90.000
Summe 220.000 220.000

Veranschlagt sind Ausgaben fiir die Inanspruchnahme von Fahrdiensten des BLB beim Fahrzeugpool in der NL Potsdam.
2015: Mehr wegen der Inanspruchnahme des personengebundenen Fahrdienstes durch die Staatssekretérin, den Staatssekre-

tar Flughafenkoordination und in Anpassung an den Bedarf.

Bewirtschaftung der Grundstiicke, Gebaude und Raume 18.000 15.000 15.000
13.764

Erlauterungen:
2015 2016
EUR EUR
1. Heizung 0 0
2. Strom (ohne Heizung) und sonstiger Energiebedarf 500 500
3. Reinigung, Mullabfuhr, Be- und Entwésserung 2.500 2.500
4. Grundbesitzabgaben 0 0
5. Bewachungskosten 12.000 12.000
6. Sonstiges 0 0
Summe 15.000 15.000

Veranschlagt fiir den Teil der Bewirtschaftungskosten, der nicht vom BLB tibernommen wird, wie z.B. fiir Sonderreinigungen in
reprasentativen Bereichen der Ministerprésidentin, des Ministerpréasidenten sowie fir sicherheitstechnische Anlagen.

Betriebs- und Nebenkosten im Rahmen des Vermieter-Mieter-
Modells

Erlduterungen:

403.300

423.400

Veranschlagt sind Ausgaben fur Betriebs- und Nebenkosten der nachstehend aufgefuhrten Grundstiicke, Geb&ude und Raume

an den BLB im Rahmen des Vermieter-Mieter-Modells:

2015 2016

EUR EUR

1. Heinrich-Mann-Allee 107, Potsdam (Staatskanzlei) 403.300 423.400
Summe 403.300 423.400
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02 Ministerprasidentin, Ministerprasident und Staatskanzlei
02 010 Ministerprasidentin, Ministerprésident und Staatskanzlei

Ansatz 2014 Ansatz 2015 Ansatz 2016
Titel Fz Zweckbestimmung Ist 2013

Angaben in EUR

noch zu 517 25

518 10

518 20

518 25

51910

52510

011

011

011

011

011

Mittel wurden aus Kapitel 02 010 Titel 51825 umgesetzt.
2016: Mehr wegen steigender Betriebskosten.

Mieten und Pachten 20.000 15.000 15.000
9.550

Erlauterungen:

Veranschlagt sind Ausgaben fiir die Anmietung von Besprechungs- und Veranstaltungsraumen (Brandenburgsaal) im Bedarfs-
fall.
2015: Weniger in Anpassung an den Bedarf.

Mieten und Pachten flur Geréte, Maschinen und Fahrzeuge 1.200 5.000 5.000
11.089

Erlauterungen:

Veranschlagt sind Ausgaben fir

2015 2016

EUR EUR

1. Maschinen/Geréte 1.200 1.200
2 Fahrzeuge 3.800 3.800
Summe 5.000 5.000
Mietzahlungen an den BLB 1.012.000 549.200 549.200

932.881

Erlauterungen:

Veranschlagt sind Mietzahlungen an den BLB aufgrund des Vermieter-Mieter-Modells fuir die nachstehend aufgefuhrten Grund-
stiicke, Geb&aude und Raume:

2015 2016

EUR EUR

1. Heinrich-Mann-Allee 107, Potsdam (Staatskanzlei) 549.200 549.200
Summe 549.200 549.200

2015: Weniger, da die Ausgaben fur Betriebs- und Nebenkosten nach Kapitel 02 010 Titel 517 25 umgesetzt wurden.

Kleinere Unterhaltungsarbeiten an Grundsticken, Gebauden 1.000 1.000 1.000
und R&dumen 562

Erléauterungen:

2015 2016
EUR EUR
1. Unterhaltung der landeseigenen Grundstiicke 1.000 1.000
2. Unterhaltung der gemieteten und gepachteten Grundstiicke 0 0
Summe 1.000 1.000
Veranschlagt fur den Teil der Unterhaltungskosten, der nicht vom BLB Gbernommen wird.
Aus- und Fortbildung, Lehr- und Lernmittel 32.000 25.000 25.000
22.178
Erlauterungen:
2015 2016
EUR EUR
1. Aus-(und Fort)bildung der Bediensteten 25.000 25.000
2. Lehr- und Lernmittel 0 0
Summe 25.000 25.000

2015: Weniger aufgrund Haushaltskonsolidierung.
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02 Ministerprasidentin, Ministerprasident und Staatskanzlei
02 010 Ministerpréasidentin, Ministerprésident und Staatskanzlei
Ansatz 2014 Ansatz 2015 Ansatz 2016
Titel Fz Zweckbestimmung Ist 2013
Angaben in EUR
526 10 011 Sachverstandige, Gerichtskosten und &hnliche Ausgaben 120.000 20.000 20.000
11.914
Erléauterungen:
2015 2016
EUR EUR
1. Analysen zu politischen Schwerpunkitthemen im Land Brandenburg 0 0
2. Gutachterliche Analysen zu aktuellen politisch tibergreifenden Schwer- 10.000 10.000
punktthemen
3. Sonstiges (u.a. Rechtsgutachten, Rechtsvertretungen, Honorartatigkeit, Pro- 10.000 10.000
zess- und Gerichtskosten)
Summe 20.000 20.000
Die Mittel sind u.a. veranschlagt fiir Rechtsgutachten, Rechtsvertretungen, Prozess- und Gerichtskosten.
2015: Weniger aufgrund Haushaltskonsolidierung.
52710 011 Reisekostenvergiitungen fir Dienstreisen 66.100 66.100 66.100
48.666
Erstattungen Dritter flie3en den Ausgaben zu (§ 15 Abs. 1 LHO).
Erléauterungen:
Dieser Titel enthalt Umsetzungen von 02 010/527 20 (Ist 2013: 0 Euro, Ansatz 2014: 100 Euro).
52910 011 Verfugungsmittel 28.000 28.900 28.900
18.091
Die Erlauterungen sind gem. 8 17 Abs. 1 Satz 2 LHO verbindlich.
Erlduterungen:
2015 2016
EUR EUR
1. Ministerprasidentin, Ministerprasident 22.800 22.800
2. Chefin, Chef der Staatskanzlei 2.300 2.300
3. Bevollmachtigte, Bevoliméachtigter des Landes beim Bund 1.300 1.300
4. Staatssekretéarin, Staatssekretar 900 900
5 Regierungssprecherin, Regierungssprecher 700 700
6. Staatssekretarin, Staatssekretar Flughafenkoordination 900 900
Summe 28.900 28.900
Die Ausgaben sind einzeln zu belegen. Aus den Belegen muss die dienstliche Veranlassung zumindest aus den Angaben der
Funktion der Teilnehmerinnen und Teilnehmer erkennbar sein. Eine Auszahlung ohne Beleg ist nicht zulassig.
53110 011 Verodffentlichungen und Dokumentation 17.000 18.500 18.500
18.263
53120 013 Offentlichkeitsarbeit 146.500 151.500 136.500

130.439




-21 -

02 Ministerprasidentin, Ministerprasident und Staatskanzlei
02 010 Ministerprasidentin, Ministerprésident und Staatskanzlei

Ansatz 2014 Ansatz 2015 Ansatz 2016
Titel Fz Zweckbestimmung Ist 2013

Angaben in EUR

noch zu 531 20

53122

neu

531 27

531 30

53310

533 20

011

011

013

011

011

Erlauterungen:

Veranschlagt fur:

2015 2016

EUR EUR

1. Ausstellungen, Messen, Informationsveranstaltungen 26.000 21.000
2. Produktion, Veroffentlichung und Beschaffung von Informationsmaterialien 40.000 35.000
3. Pressearbeit 5.000 5.000
4. Offentlichkeitsarbeit der Landesregierung aufgrund aktueller Anlasse 24.500 24.500
5. Einheitliche AuRendarstellung der Landesregierung (Logo) 15.000 10.000
6. Erarbeitung von Werbeauftragen mit modernen Medien 10.000 10.000
7. Internetauftritt brandenburg.de 31.000 31.000
Summe 151.500 136.500

2015: Mehr wegen zusatzlicher Ausgaben anlésslich der Feierlichkeiten zum 25. Geburtstag des Landes Brandenburg bei

gleichzeitiger Umsetzung von 10.000 Euro nach Titel 531 22.

Ehrenpreis der Ministerprasidentin, des Ministerpréasidenten

Erlauterungen:

10.000

10.000

Die Mittel sind veranschlagt fur den Ehrenpreis der Ministerprasidentin, des Ministerprasidenten fir das Lebenswerk einer

Kunstlerin oder eines Kiinstlers.
Das Preisgeld wurde bisher beim Titel 531 20 verausgabt.

Deutsch-Polnischer Journalistenpreis 50.000
4.600

Erlauterungen:

3.100

3.100

Der Journalistenpreis dient der Festigung und Vertiefung der deutsch-polnischen Beziehungen. Das Land Brandenburg ist tur-
nusgeman alle sechs Jahre flr die Ausrichtung des Wettbewerbs und die Durchfiihrung des Festaktes anléasslich der Preisver-

leihung zustandig.

Veranschlagt sind die Ausgaben fur den Anteil des Landes Brandenburg am Preisgeld und an der Leitung der Geschéftsstelle.

2015: Weniger, da Brandenburg in 2014 Ausrichter des Wettbewerbs war.

Nachrichtenagenturdienste, Informationsdienste und Presse- 113.000
korrespondenz 96.395

Erlauterungen:

110.000

110.000

Veranschlagt fiir Leistungen der Presse-, Nachrichtenagenturen u.&. sowie fir die Erstellung des elektronischen Nachrichten-

spiegels und der Archivierung von Presseartikeln.

2015: Weniger wegen Wechsel einer Nachrichtenagentur bei gleichzeitiger Umsetzung des Finanzierungsanteils des MIK von

Kapitel 03 010 Titel 531 50 in H6he von 5.000 Euro.

Kosten flur Représentation 165.000 168.900 168.900
193.467
Erlauterungen:
Veranschlagt fur:
2015 2016
EUR EUR
1. Staatsbesuche und Auslandsdienstreisen 76.900 76.900
2. Empféange und Veranstaltungen 72.000 72.000
3. Arbeitsgesprache und Gastegruppen 20.000 20.000
Summe 168.900 168.900
Kosten fir Reprasentationen des Landes Brandenburg im 4.000 40.000 2.000

Ausland 123.583
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02 Ministerprasidentin, Ministerprasident und Staatskanzlei
02 010 Ministerpréasidentin, Ministerprésident und Staatskanzlei

Ansatz 2014 Ansatz 2015 Ansatz 2016
Titel Fz Zweckbestimmung Ist 2013

Angaben in EUR

noch zu 533 20

53330 011
54110 011
54210 291
54610 011
546 15 012

zur Verpflichtungserméchtigung:

Haushaltsbelastungen nach Jahren:

Belastungd. | Durch die bis 2013 Durch die 2014 Durch die 2015 Durch die 2016 Gesamtbelastung
HH-Jahre in Anspruch gen. ausgebrachte VE ausgebrachte VE ausgebrachte VE (EUR)
VE (EUR) (EUR) (EUR) (EUR)
1 2 3 4 5 6

2015 100.000 100.000
2016

2017

2018

20109 ff.

Summen 100.000 100.000

Erléauterungen:

Veranschlagt sind die Ausgaben fur Auslandsprésentationen des Landes Brandenburg zum Zwecke der Bewerbung gegeniber
einer breiten Offentlichkeit oder einem ausgewahlten Zielpublikum unter Anwesenheit hochrangiger Personen aus Politik und
Gesellschaft. Die Prasentationen finden alle zwei Jahre statt.

2015: Mehr wegen Durchfihrung der Auslandspréasentation. Die in 2014 veranschlagte VE wurde nicht in Anspruch genom-
men.

2016: Weniger, da nur die Vorbereitungskosten fur die Prasentation in 2016 veranschlagt sind.

4.300
2.021

Internationale Beziehungen 4.300 4.200

Erlauterungen:

Veranschlagt fur die Durchfuhrung von Arbeitstreffen, Veranstaltungen und Sitzungen sowie fiir die Betreuung von in- und aus-
landischen Gésten.

66.000
1.947

Durchfiihrung von Veranstaltungen und Tagungen 250.000 5.000

Erlduterungen:

Die Mittel sind veranschlagt fiir die Durchfiihrung von Veranstaltungen und Tagungen insbesondere zu gesellschafts-, sozial-
und bildungspolitischen Schwerpunktthemen.

2015: Mehr, da Mittel fur Feierlichkeiten aus Anlass des 25. Geburtstages des Landes Brandenburg veranschlagt sind.
2016: Weniger nach Durchfiihrung der Jubilaumsveranstaltungen im Vorjahr.

Ausgleichsabgabe nach dem Schwerbehindertenrecht - Sozi- 0 0 0
algesetzbuch-Neuntes Buch

Mehrausgaben dirfen bis zur Hohe der Einsparungen bei der Hauptgruppe 4 des Einzelplans geleistet werden.
Die Ausgaben durfen nur zur Deckung der Ausgaben bei Kapitel 20 020 Titel 542 00 herangezogen werden.
Die Erlauterungen sind geméaR § 17 Abs. 1 Satz 2 LHO verbindlich.

Erlauterungen:

Gemal § 77 Abs. 1 SGB IX haben Arbeitgeberinnen und Arbeitgeber, solange sie die vorgeschriebene Zahl schwerbehinderter
Menschen nicht beschaftigen, furr jeden unbesetzten Pflichtplatz monatlich eine Ausgleichsabgabe zu entrichten; sie ist jahrlich
mit der Erstattung der Anzeige nach § 80 Abs. 2 SGB IX an das zusténdige Integrationsamt abzufiihren (§ 77 Abs. 2, 4 SGB
1X).

Die Ausgaben sind zentral fir den gesamten Einzelplan veranschlagt.

Sonstiges 400 400 400

521.900
266.972

Inanspruchnahme der IT-Infrastruktur des ZIT-BB 276.800 276.800
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02 Ministerprasidentin, Ministerprasident und Staatskanzlei
02 010 Ministerprasidentin, Ministerprésident und Staatskanzlei
Ansatz 2014 Ansatz 2015 Ansatz 2016
Titel Fz Zweckbestimmung Ist 2013
Angaben in EUR
noch zu 546 15
Erlauterungen:
Veranschlagt fur folgende Servicevereinbarungen und Leistungen:
2015 2016
EUR EUR
1. IT-Grundausstattung je Arbeitsplatz 57.300 57.300
2. IT-Grundausstattung zusatzlicher zeitweiliger Arbeitsplatze 7.200 7.200
3. zusatzliche Leistungen fur Arbeitsplatze gem. Ziffer 1. und 2. 65.800 65.800
4. weitere Servicevereinbarungen 146.500 146.500
Summe 276.800 276.800
Fat-Client Thin-Client Notebook Sonder-Client
HH-Jahr  HH-Jahr | HH-Jahr HH-Jahr | HH-Jahr HH-Jahr | HH-Jahr HH-Jahr
2015 2016 2015 2016 2015 2016 2015 2016
1 2 3 4 5
1. APC-Verrechnungsatz
Euro/Monat (Brutto) 16,80 16,80 15,60 15,60 25,60 25,60 16,80 16,80
2. Anzahl dauerhafter
Arbeitsplatze 158 158 22 22
3. Anzahl zeitweiliger
Arbeitsplatze 9 9 15 15

54620 011
54630 011
54640 011
54650 011
54910 011

(527 20) 011

(541 20) o011

2015: Weniger in Anpassung an die Anderung der Kalkulation der Verrechnungssétze zur Inanspruchnahme der Leistungen
des ZIT. Diese decken nur noch die sog. Front-End-Kosten ab. Die Differenz zur bisherigen Vollkostenkalkulation wird durch

einen zentralen Betriebskostenzuschuss im Einzelplan 03 gedeckt.

Entschéadigungs- und Ersatzleistungen an Dritte 500

Aus den Mitteln kénnen auch Entschadigungen aus Billigkeitsgriinden gezahlt werden.

Kosten fiir den Umzug und die Verlegung von Dienststellen 1.500
162

Dienstleistungen Dritter 2.200
2.030

Erlauterungen:

Veranschlagt insbesondere fir die Inanspruchnahme von Fremdsprachendiensten.

3.000
2.480

Abgaben an die Kiinstlersozialkasse

Erlauterungen:

500

4.500

2.200

3.000

500

1.500

2.200

3.000

Nach den Bestimmungen des Kinstlersozialversicherungsgesetzes ist die Staatskanzlei verpflichtet, Kiinstlersozialversiche-
rungsbeitréage abzufiihren. Die Hohe der Kiinstlersozialabgabe richtet sich nach einem Vomhundertsatz von den Entgelten fiir

kiinstlerische und publizistische Werke oder Leistungen.

Globale Minderausgaben fir sachliche Verwaltungsausgaben 0

Weggefallene oder umgesetzte Titel

Reisekostenvergitungen fur Reisen in Personalvertretungs-
und Schwerbehindertenangelegenheiten

Dieser Titel wurde umgesetzt nach 02 010/527 10 (Ist 2013: 0 Euro, Ansatz 2014: 100 Euro).

Ausrichtung der Konferenz der Ministerprasidentinnen und 0
Ministerprasidenten der Lander
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02 Ministerprasidentin, Ministerprasident und Staatskanzlei
02 010 Ministerpréasidentin, Ministerprésident und Staatskanzlei
Ansatz 2014 Ansatz 2015 Ansatz 2016
Titel Fz Zweckbestimmung Ist 2013
Angaben in EUR
aus Titelgruppen: 413.200 374.100 180.300
Summe HGr. 5: 3.057.900 2.884.400 2.409.600
HGr. 6: Ausgaben fur Zuweisungen und Zuschiisse mit Ausnahme fir Investitionen
63320 013 Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbéande zur 250.000 10.000 250.000
Durchfihrung des Brandenburg-Tages 10.000
Verpflichtungsermachtigungen:
2015 2016
EUR EUR
Betrag: 250.000
davon fallig:
2016 bis zu 250.000
2017 bis zu
2018 bis zu
20109 ff. bis zu
zur Verpflichtungsermachtigung:
Haushaltsbelastungen nach Jahren:
Belastungd. | Durch die bis 2013 Durch die 2014 Durch die 2015 Durch die 2016 Gesamtbelastung
HH-Jahre in Anspruch gen. ausgebrachte VE ausgebrachte VE ausgebrachte VE (EUR)
VE (EUR) (EUR) (EUR) (EUR)
1 2 3 4 5 6
2015
2016 250.000 250.000
2017
2018
2019 ff.
Summen 250.000 250.000
Erlauterungen:
Veranschlagt sind die Kosten fir die Durchfihrung des Landesfestes.
2015: Weniger, da nur Vorlaufkosten veranschlagt sind.
2016: Mehr wegen Durchfiihrung des Landesfestes.
68410 011 Spenden an soziale oder dhnliche Einrichtungen 0 0 0
Siehe Vermerk bei Titel 132 20.
Erlauterungen:
Vorgesehen fur Spenden an gemeinnitzige Einrichtungen aus der Verauf3erung von Gegenstanden, die der Ministerprésiden-
tin, dem Ministerprasidenten und den weiteren Mitgliedern der Landesregierung im Rahmen der Ausiibung ihres Amtes (iber-
reicht werden.
686 10 011 Zuschuss des Landes an das Berlin-Brandenburgische Insti- 201.100 201.100 201.100
tut fir Deutsch-Franzdsische Zusammenarbeit in Europa 201.065

Erlauterungen:

Zweck der Stiftung ist die Forderung der Voélkerverstandigung und des Dialoges in Politik, Wirtschaft, Wissenschaft und Kultur
um die deutsch-franzdsische Zusammenarbeit in Europa insbesondere auch mit den éstlichen Nachbarn zu vertiefen.
Veranschlagt fir die Férderung von europaweiten Projekten sowie der anteiligen Grundfinanzierung der Personal- und
Betriebskosten des Instituts.

aus Titelgruppen: 700 700 700
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02 Ministerprasidentin, Ministerprasident und Staatskanzlei
02 010 Ministerprasidentin, Ministerprésident und Staatskanzlei
Ansatz 2014 Ansatz 2015 Ansatz 2016
Titel Fz Zweckbestimmung Ist 2013
Angaben in EUR
Summe HGr. 6: 451.800 211.800 451.800
HGr. 8: Sonstige Investitionen und Investitionsférderungsmaf3nahmen
81110 011 Erwerb von Dienstkraftfahrzeugen 0 0 0
81210 011 Erwerb von Geraten, Ausstattungs- und Ausristungsgegen- 21.800 15.000 15.000
stéanden im Inland 12.681
Erlauterungen:
Veranschlagt fur Ersatzbeschaffungen
2015 2016
EUR EUR
1. Ersatzbeschaffung von Dienstzimmerausstattungen 15.000 15.000
Summe 15.000 15.000
2015: Weniger wegen des geringeren Bedarfs an Ersatzbeschaffungen.
aus Titelgruppen: 13.500 13.500 16.500
Summe HGr. 8: 35.300 28.500 31.500
HGr. 9: Besondere Finanzierungsausgaben
91910 851 Zufuhrung zu der Ricklage Verwaltungsbudget 0 0 0
418.471
91911 851 Zufuhrung zu der Rucklage Personalbudget 0 0 0
616.241
91935 851 Zufuhrung an das Sondervermdégen “Versorgungsfonds des 46.900 55.000 55.000
Landes Brandenburg* 101.579
Erlauterungen:
Veranschlagt ist die Zufuhrung an das Sondervermdgen “Versorgungsfonds des Landes Brandenburg®“. Auf der Grundlage ver-
sicherungsmathematischer Berechnungen erfolgt die Kalkulation eines Zuschlages zu den in der Gruppe 422 veranschlagten
Bruttobeziigen der nach dem 01.01.2009 erstmalig ernannten Beamtinnen und Beamten, Richterinnen und Richter. Das Son-
dervermdgen dient der vollstandigen Finanzierung der Versorgungslasten der nach diesem Stichtag tibernommenen Beamtin-
nen und Beamten, Richterinnen und Richter. Die Mittel werden vom Ministerium der Finanzen bewirtschaftet.
Im Einzelplan 02 bertcksichtigte Beamtinnen und Beamte Anzahl: 3
Eine Ubersicht tiber die Zahl der Beamtinnen und Beamten, fiir die Zufiihrungen an das Sondervermdgen “Versorgungsfonds
des Landes Brandenburg” geleistet wird, findet sich im Vorwort des Einzelplanes.
Die Ubersicht zum Wirtschaftsplan des Sondervermogens “Versorgungsfonds des Landes Brandenburg® wird im Einzelplan 20
am Ende des Kapitels 20 710 ausgewiesen.
97220 881 Globale Minderausgabe 0 0 0

Summe HGr. 9: 46.900 55.000 55.000
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02 Ministerprasidentin, Ministerprasident und Staatskanzlei
02 010 Ministerpréasidentin, Ministerprésident und Staatskanzlei
Ansatz 2014 Ansatz 2015 Ansatz 2016
Titel Fz Zweckbestimmung Ist 2013
Angaben in EUR
Titelgruppen
Ausgaben
TGr. 60 Burgerschaftliches Engagement / Ehrenamt
Die Titel der Titelgruppe sind gegenseitig deckungsfahig.
Die Regelungen zur Verstarkung von Ausgaben gemaf § 5 Haushaltsgesetz 2015/2016 bleiben bestehen.
526 60 011 Sachverstandige, Gerichts- und ahnliche Kosten 2.000 10.000 2.000
Erlauterungen:
Veranschlagt fir wissenschaftliche Studien und Gutachten zum Politikfeld des birgerschaftlichen Engagements.
2015: Mehr fir die Landerstudie zum Freiwilligensurvey.
53160 011 Kosten fir Offentlichkeitsarbeit 5.000 5.000 5.000
2.403
Nach 8§ 63 Abs.3 Satz 2 LHO wird zugelassen, dass Verdffentlichungen unentgeltlich an Dritte abgegeben werden.
53960 011 Ordensverleihung 14.000 10.000 11.500
6.723
Erlauterungen:
Vorgesehen fur die Verleihung des Landes- und Bundesordens (Festakte, Feierstunden, Blumengebinde, Urkunden, Vordrucke
etc.).
54160 011 Durchfiihrung von Veranstaltungen und Tagungen 26.500 31.000 26.500
15.810
Erlauterungen:
Veranschlagt fir Veranstaltungen, Tagungen und Ehrungen im Zusammenhang mit dem biirgerschaftlichen Engagement /
Ehrenamt.
546 60 011 Sonstiges 0 0 0
63360 011 Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande im Rah- 0 0 0
men des birgerschaftlichen Engagements
68460 011 Mitgliedsbeitrag Bundesnetzwerk Birgerschaftliches Engage- 700 700 700
ment sowie fir Zuschisse fur laufende Zwecke an soziale 1.240
oder dhnliche Projekte im Rahmen des birgerschaftlichen '
Engagements
Nachrichtlich: Summe TGr. 60 48.200 56.700 45.700
TGr. 61 Demografischer Wandel
Die Titel der Titelgruppe sind gegenseitig deckungsfahig.
Die Regelungen zur Verstarkung von Ausgaben gemaf § 5 Haushaltsgesetz 2015/2016 bleiben bestehen.
526 61 011 Sachverstandige, Gerichts- und ahnliche Kosten 20.000 20.000 20.000

Erlauterungen:

Veranschlagt fir Gutachten und wissenschaftliche Expertisen.
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02 Ministerprasidentin, Ministerprasident und Staatskanzlei
02 010 Ministerprasidentin, Ministerprésident und Staatskanzlei
Ansatz 2014 Ansatz 2015 Ansatz 2016
Titel Fz Zweckbestimmung Ist 2013
Angaben in EUR
53161 011 Verdffentlichungen 10.000 10.000 10.000
377
Nach 8 63 Abs.3 Satz 2 LHO wird zugelassen, dass Veréffentlichungen unentgeltlich an Dritte abgegeben werden.
Erlauterungen:
Veranschlagt fiir die Kommunikation innovativer Lésungsansatze zu demografischen Problemstellungen.
54161 011 Durchfuhrung von Veranstaltungen und Tagungen 10.000 10.000 10.000
Erlauterungen:
Vorgesehen fur Workshops zur Entwicklung von themenbezogenen demografischen Strategien und MalRnahmen.
546 61 011 Sonstiges 0 0 0
63361 011 Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindeverbande fir 0 0 0
Demografie-Projekte
68461 011 Zuschusse fur laufende Zwecke an soziale oder ahnliche Ein- 0 0 0
richtungen fur Demografie-Projekte
Weggefallene oder umgesetzte Titel
(537 61) 011 EU-Anteil an den Ausgaben fur das INTERREG IVC - Projekt 0
DART
(538 61) 011 Landesanteil an den Ausgaben fir das INTERREG IVC - Pro- 0
jekt DART
Nachrichtlich: Summe TGr. 61 40.000 40.000 40.000
TGr. 63 Regionale Wachstumskerne
Weggefallene oder umgesetzte Titel
(526 63) 011 Sachverstandige, Gerichts- und &hnliche Kosten
Dieser Titel wurde umgesetzt nach 08 020/526 70 (Ist 2013: 0 Euro, Ansatz 2014: 20.000 Euro).
(541 63) 011 Durchfuhrung von Veranstaltungen und Tagungen

Dieser Titel wurde umgesetzt nach 08 020/541 70 (Ist 2013: 2.676 Euro, Ansatz 2014: 3.400 Euro).

Nachrichtlich: Summe TGr. 63

TGr. 64 Umsetzung der Altersteilzeitarbeit

Einnahmen bei Titel 235 64 dienen zur Deckung von Mehrausgaben in dieser Titelgruppe.

Erlauterungen:

Der Tarifvertrag zur Regelung der Altersteilzeitarbeit (TV ATZ) und die Vereinbarung zur Umsetzung des Tarifvertrages zur
Regelung der Altersteilzeitarbeit (Umsetzungsvereinbarung) vom 05. Mai 1998 sollen zu einer Belebung des Arbeitsmarktes
durch die Schaffung neuer Arbeitsplatze filhren und gleichzeitig einen gleitenden Ubergang in den Ruhestand ermdglichen.

Ubersicht der Inanspruchnahme der Altersteilzeit im Einzelplan 02.

Stand 31.12.2013
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02 Ministerprasidentin, Ministerprasident und Staatskanzlei
02 010 Ministerpréasidentin, Ministerprésident und Staatskanzlei
Ansatz 2014 Ansatz 2015 Ansatz 2016
Titel Fz Zweckbestimmung Ist 2013
Angaben in EUR
Kapitel Anzahl der ATZ- davon Blockteil-  davon kontinu-
Falle seit 2000 zeit ierl. Teilzeit
1. 02 010 16 16 0
Summe 16 16 0
42264 011 Bezlge der Beamtinnen und Beamten, Richterinnen und Rich- 0 0 0
ter in der Altersteilzeitarbeit 179.901
Erlduterungen:
Vorgesehen fur die Beziige der Beamtinnen und Beamten, die die Regelungen der Altersteilzeit in Anspruch nehmen bzw. im
Rahmen der Altersteilzeitregelungen als Nachbesetzungen eingestellt worden sind.
Stellenplan:
Amtsbezeichnung BesGr. Lfb. 2014 2015 2016
Leerstellen:
Regierungsdirektorin, Regierungsdirek- A15 hD 1,00 1,00 0,00
tor
Oberamtsratin, Oberamtsrat A13 gD 2,00 2,00 2,00
Zusammen: 3,00 3,00 2,00
Begriindung der Anderungen im Stellenplan:
2015 2016
Leerstellen:
Abgénge:
Abgange infolge Einsparung
0,00 1,00 Al5hD Regierungsdirektorin, Regierungsdirek-
tor
0,00 1,00 Abgéange durch Personalbedarfsplanung
0,00 1,00 Stellen Abgénge insgesamt
0,00 -1,00 Stellen Zugange / Abgénge (-)
428 64 011 Entgelte der Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer in der 0 0 0
Altersteilzeitarbeit 93.671
Erlauterungen:
Vorgesehen fiir die Entgelte der Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer, die die Regelungen der Altersteilzeit in Anspruch neh-
men bzw. im Rahmen der Altersteilzeitregelungen als Nachbesetzungen eingestellt worden sind.
Stellenibersicht:
EntgeltGr. 2014 2015 2016
Leerstellen:
ES8 1,00 1,00 1,00
E3 1,00 1,00 1,00
Zusammen: 2,00 2,00 2,00
Nachrichtlich: Summe TGr. 64 0 0 0
TGr. 75 Vorsitz des Landes Brandenburg bei der Konferenz der Ministerprasidentinnen und Mini-
sterprasidenten (MPK)
Erlduterungen:
Im Herbst 2014 hat das Land Brandenburg turnusgemaf den Vorsitz der MPK fir ein Jahr tbernommen.
42975 011 Sonstige Personalausgaben 100.000 106.000 0
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02 Ministerprasidentin, Ministerprasident und Staatskanzlei
02 010 Ministerprasidentin, Ministerprésident und Staatskanzlei

Ansatz 2014 Ansatz 2015 Ansatz 2016
Titel Fz Zweckbestimmung Ist 2013

Angaben in EUR

noch zu 429 75

51175 011
52775 011
53375 011
54675 011
42276 011
neu

Erlauterungen:

Die Ausgaben sind fur zusatzliches Personal veranschlagt.
2015: Mehr wegen der ganzjahrigen Beschéftigung zusétzlichen Personals.

2016: Weniger nach Beendigung des MPK-Vorsitzes.

Geschéftsbedarf und Kommunikation sowie Gerate, Ausstat- 40.000 43.700
tungs- und Ausriistungsgegenstande, sonstige Gebrauchsge-

genstande

Erlauterungen:

Veranschlagt fiir die Ausstattung und Nutzung der Geschaftsstelle und des Tagungsbiros.

2016: Weniger nach Beendigung des MPK-Vorsitzes.

Reisekostenvergitungen fur Dienstreisen 1.000 1.000
Konferenzen und Besuchsprogramme 221.500 130.100

zur Verpflichtungsermachtigung:

Haushaltsbelastungen nach Jahren:

Belastungd. | Durch die bis 2013 Durch die 2014 Durch die 2015 Durch die 2016 Gesamtbelastung
HH-Jahre in Anspruch gen. ausgebrachte VE ausgebrachte VE ausgebrachte VE (EUR)
VE (EUR) (EUR) (EUR) (EUR)
1 2 3 4 5 6

2015 50.000 50.000
2016

2017

2018

20109 ff.

Summen 50.000 50.000

Erlauterungen:

Veranschlagt fur die Organisation und Durchfiihrung der Konferenzen sowie Besuchsprogramme im Rahmen des MPK-Vorsit-

zes.
2015: Weniger, da in 2014 die kostenintensivere MP-Jahreskonferenz durchgefiihrt wurde.

2016: Weniger nach Beendigung des MPK-Vorsitzes.

Sonstiges 0 0 0
Nachrichtlich: Summe TGr. 75 362.500 280.800 0
TGr. 76  Flughafenkoordination

Bezlige und Nebenleistungen der Beamtinnen und Beamten, 171.400 171.400
Richterinnen und Richter 109.203

Erlauterungen:

Veranschlagt sind die Amtsbeziige der Staatssekretarin, des Staatssekretars sowie einer Sachbearbeiterin, eines Sachbearbei-
ters Flughafenkoordinierung. Die Planstelle fur die Sachbearbeiterin, den Sachbearbeiter ist befristet bis Ende 2016 vom MIK
zur Staatskanzlei umgesetzt. Sie ist daher in der Personalbedarfsplanung 2018 im Geschéftsbereich Ministerprésidentin, Mini-

sterprasident und Staatskanzlei nicht enthalten.



-30-

02 Ministerprasidentin, Ministerprasident und Staatskanzlei
02 010 Ministerpréasidentin, Ministerprésident und Staatskanzlei
Ansatz 2014 Ansatz 2015 Ansatz 2016
Titel Fz Zweckbestimmung Ist 2013
Angaben in EUR
noch zu 422 76
Stellenplan:
Amtsbezeichnung BesGr. Lfb. 2014 2015 2016
Amtsratin, Amtsrat Al2 gb 0,00 1,00 1,00
Zusammen: 0,00 1,00 1,00
Begriindung der Anderungen im Stellenplan:
2015 2016
Zugange:
Zugange im Haushaltsvollzug des abgelaufenen Haushaltsjahres
1,00 0,00 A12gD Amtsratin, Amtsrat Umsetzung aus Kapitel 03 020 (Wirtschaftsplan des ZIT-BB)
1,00 0,00 Zugange Haushaltsvollzug
1,00 0,00 Stellen Zugange insgesamt
1,00 0,00 Stellen Zugange / Abgange (-)
526 76 011 Sachverstandige, Gerichts- und ahnliche Kosten 0 0
neu
Nachrichtlich: Summe TGr. 76 171.400 171.400
TGr. 79 Planstellen und Stellen mit kw-Vermerk
Erlauterungen:
Die Titelgruppe ist eingerichtet fur Planstellen und Stellen mit kw-Vermerk, die aufgrund der Einsparverpflichtungen aus der
Personalbedarfsplanung bis 2018 sowie aus sonstigen Griinden entfallen sollen. Die Ausgaben werden im Rahmen des Perso-
nalbudgets finanziert.
42279 011 Planstellen mit kw-Vermerk (Beamtinnen und Beamte) 0 0
Stellenplan:
Amtsbezeichnung BesGr. Lfb. 2014 2015 2016
Staatssekretarin, Staatssekretar B9 hD 0,00 1,00 1,00
davon kw: 1,00 im Jahr 2018 kw bis zum Wegfall der Auf-
gabe spatestens zum 01.01.2018
Ministerialratin, Ministerialrat Al6 hD 1,00 2,00 1,00
davon kw: 1,00 im Jahr 2015 Personalbedarfsplanung
1,00 im Jahr 2018 Personalbedarfsplanung
Regierungsdirektorin, Regierungsdirek- A15 hD 1,00 0,00 0,00
tor
Oberamtsratin, Oberamtsrat A13 gb 0,00 1,00 1,00
davon kw: 1,00 im Jahr 2017 Personalbedarfsplanung
Zusammen: 2,00 4,00 3,00

Begriindung der Anderungen im Stellenplan:

2015 2016
Zugange:
Neue Stellen
1,00 0,00 B9hD St kretarin, Si kretar
1,00 0,00 Zugénge neue Stellen
1,00 0,00 Stellen Zugange insgesamt
Abgénge:
Abgange infolge Einsparung
0,00 1,00 A16 hD Ministerialrétin, Ministerialrat
1,00 0,00 A15hD Regierungsdirektorin, Regierungsdirek-
tor
1,00 1,00 Abgéange durch Personalbedarfsplanung
1,00 1,00 Stellen Abgénge insgesamt

0,00 -1,00 Stellen Zugange / Abgénge (-)
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02 Ministerprasidentin, Ministerprasident und Staatskanzlei
02 010 Ministerprasidentin, Ministerprésident und Staatskanzlei

Ansatz 2014 Ansatz 2015 Ansatz 2016
Titel Fz Zweckbestimmung Ist 2013

Angaben in EUR

noch zu 422 79

428 79 011

51199 012

Umwandlung / Umsetzung
Zugange:

Umwandlungen und Umsetzungen

1,00 0,00 A16 hD Ministerialratin, Ministerialrat
1,00 0,00 A13gD Oberamtsratin, Oberamtsrat
2,00 0,00 Umwandlungen / Umsetzungen

2,00 0,00 Stellen Zugange insgesamt

2,00 0,00 Stellen Zugange / Abgénge (-)

Umwandlung von A16 hD

Umwandlung von A13 gD

79

79

Umsetzung von 422 10 nach 422

Umsetzung von 422 10 nach 422

Stellen mit kw-Vermerk (Arbeitnehmerinnen und Arbeitneh- 0 0 0
mer)
Stellenibersicht:
EntgeltGr. 2014 2015 2016
E8 2,00 1,00 0,00
davon kw: 1,00 im Jahr 2014 Personalbedarfsplanung
1,00 im Jahr 2015 Personalbedarfsplanung
ES 2,00 0,00 0,00
E4 2,00 0,00 0,00
E3 1,00 0,00 0,00
Zusammen: 7,00 1,00 0,00
Begriindung der Anderungen in der Stellenuibersicht:
2015 2016
Abgénge:
Abgange infolge Einsparung
0,00 1,00 E8
1,00 0,00 ES8
1,00 1,00 Abgange durch Personalbedarfsplanung
1,00 1,00 Stellen Abgéange insgesamt
-1,00 -1,00 Stellen Zugange / Abgéange (-)
Umwandlung / Umsetzung
Abgénge:
Umwandlungen und Umsetzungen
2,00 0,00 ES5 Umwandlung nach E 5 Umsetzung von 428 79 nach 428
10
2,00 0,00 E4 Umwandlung nach E 4 Umsetzung von 428 79 nach 428
10
1,00 0,00 E3 Umwandlung nach E 3 Umsetzung von 428 79 nach 428
10
5,00 0,00 Umwandlungen / Umsetzungen
5,00 0,00 Stellen Abgéange insgesamt
-5,00 0,00 Stellen Zugange / Abgange (-)
Nachrichtlich: Summe TGr. 79 0 0 0
TGr. 99 Kosten der Datenverarbeitung
Geréte, Ausstattungs- und Ausriistungsgegenstande sowie 42.200 50.300 50.300

Entgelte fir Kommunikation

36.822
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02 Ministerprasidentin, Ministerprasident und Staatskanzlei
02 010 Ministerpréasidentin, Ministerprésident und Staatskanzlei
Ansatz 2014 Ansatz 2015 Ansatz 2016
Titel Fz Zweckbestimmung Ist 2013
Angaben in EUR
noch zu 511 99
Erlauterungen:
2015 2016
EUR EUR
1. Hardware 6.000 6.000
2. Software 23.100 23.100
3. Unterhaltung 19.100 19.100
4. Kommunikation 0 0
5. Sonstiges 2.100 2.100
Summe 50.300 50.300
2015: Mehr wegen hoherer Wartungskosten.
51899 012 Mieten 0 0 0
36.389
52599 012 Aus-und Fortbildung, Lehr- und Lernmittel 2.000 2.000 2.000
1.507
Erléauterungen:
2015 2016
EUR EUR
1. Aus- und Fortbildung 2.000 2.000
2. Lehr- und Lernmittel 0 0
Summe 2.000 2.000
53899 012 Sonstige Dienstleistungen und Gestattungen 19.000 51.000 43.000
14.723
Erlauterungen:
Veranschlagt fur Auftrdge und Dienstleistungen an Dritte.
2015: Mehr wegen Durchfiihrung eines Sicherheitsaudits und der laufenden Kosten fir das elektronische Bearbeitungssystem
von Bundesratsangelegenheiten “eBundesrat".
2016: Weniger nach Durchfiihrung eines Sicherheitsaudits im Vorjahr.
81299 012 Erwerb von Geraten, Ausstattungs- und Ausrustungsgegen- 13.500 13.500 16.500
stéanden, sonstigen Gebrauchsgegenstanden 93.334
Erléauterungen:
2015 2016
EUR EUR
1. Hardware 13.500 16.500
2. Software 0 0
Summe 13.500 16.500

Veranschlagt fur Ersatzbeschaffungen fur die Fachverfahren. Beschaffungen fur die Grundausstattung werden im Rahmen der
Leistungen des ZIT-BB bei Titel 546 15 ausgewiesen.

Nachrichtlich: Summe TGr. 99

76.700

116.800

111.800

Nachrichtlich: Summe Ausgaben der Titelgruppen

527.400

665.700

368.900
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02 Ministerprasidentin, Ministerprasident und Staatskanzlei
02 010 Ministerprasidentin, Ministerprésident und Staatskanzlei

Ansatz 2014 Ansatz 2015 Ansatz 2016
Titel Fz Zweckbestimmung

Angaben in EUR

Abschluss
Einnahmen
HGr.1 Verwaltungseinnahmen, Einnahmen aus Schulden- 8.200 8.200 8.200
dienst und dgl.
HGr. 2 Einnahmen aus Zuweisungen und Zuschissen mit 0 0 0
Ausnahme fur Investitionen
HGr.3 Einnahmen aus Schuldenaufnahmen, aus Zuweisun- 0 0 0
gen und Zuschussen fir Investitionen, besondere
Finanzierungseinnahmen
Gesamteinnahme 8.200 8.200 8.200
Ausgaben
HGr. 4 Personalausgaben 11.881.900 13.609.200 13.590.200
HGr.5 Sachliche Verwaltungsausgaben, Ausgaben fir den 3.057.900 2.884.400 2.409.600
Schuldendienst
HGr. 6 Ausgaben fir Zuweisungen und Zuschisse mit Aus- 451.800 211.800 451.800
nahme fiur Investitionen
HGr. 8 Sonstige Investitionen und Investitionsforderungs- 35.300 28.500 31.500
maflinahmen
HGr. 9 Besondere Finanzierungsausgaben 46.900 55.000 55.000
Gesamtausgabe 15.473.800 16.788.900 16.538.100
Uberschuss (+) / Zuschuss (-) -15.465.600 -16.780.700 -16.529.900
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02 Ministerprasidentin, Ministerprasident und Staatskanzlei
02 030 Vertretung des Landes beim Bund
Ansatz 2014 Ansatz 2015 Ansatz 2016
Titel Fz Zweckbestimmung Ist 2013
Angaben in EUR
Einnahmen
HGr. 1: Verwaltungseinnahmen, Einnahmen aus Schuldendienst und dgl.
11910 011 Sonstige Verwaltungseinnahmen 600 600 600
8.663
12410 011 Mieten und Pachten 4.800 5.400 5.400
5.450
Erlauterungen:
2015 2016
EUR EUR
1. Einnahmen aus der Vermietung von Landes(eigenen)wohnungen 5.400 5.400
2. Einnahmen aus Vermietung, Verpachtung und Nutzung von Grundstiicken, 0 0
Gebéauden und Raumen
3. Sonstige Einnahmen 0 0
Summe 5.400 5.400
13210 011 Ver&aufRerung von beweglichen Sachen 0 0 0
Summe HGr. 1: 5.400 6.000 6.000
HGr. 2: Einnahmen aus Zuweisungen und Zuschissen mit Ausnahme fur Investitionen
23110 011 Sonstige Zuweisungen vom Bund 0 0 0
23210 011 Anteilige Erstattung der Kosten im Rahmen der gemeinsamen 82.700 82.700 82.700
Liegenschaft in Berlin-Mitte, Ministergéarten, durch das Land 100.767
Mecklenburg-Vorpommern '
Siehe Vermerke bei den Titeln 511 20, 517 10, 519 10 und 547 10.
Erlduterungen:
2015 2016
EUR EUR
1. Erstattung Anlieferungspauschale Postversand 6.600 6.600
2. Erstattung Bewirtschaftungskosten 63.500 63.500
3. Erstattung Bauunterhaltungskosten 10.100 10.100
4. Sonstige Erstattungen 2.500 2.500
Summe 82.700 82.700
Die Bewirtschaftungskosten der gemeinsam mit dem Land Mecklenburg-Vorpommern genutzten Liegenschaft “In den Minister-
garten 3, Berlin“ werden durch beide Lander auf der Grundlage einer Kooperationsvereinbarung in Anlehnung an das Wohnei-
gentumsgesetz (WEG) , soweit moglich, entsprechend dem tatséchlichen Verbrauch getragen.
Die Anteile sind auf der Grundlage eines Kostenschlussels in Hohe von 52,5 v.H. fur Brandenburg und 47,5 v. H. fir Mecklen-
burg-Vorpommern berechnet. Ausgenommen hiervon sind die Bewachungs- und Reinigungskosten, die hélftig zu teilen sind.
Die Bewirtschaftung erfolgt nach einem dezentralen Kooperationsmodell, wonach Mecklenburg-Vorpommern fur
- Reinigung
- Bewachung und
- Beschaffungen im Rahmen der Bewirtschaftung des gemeinsamen Eigentums
und Brandenburg fir die Ubrige Liegenschaftsbewirtschaftung zustandig ist und dartiber hinaus eine Betriebstechnikerin, einen
Betriebstechniker (wofur eine halftige Erstattung durch MV erfolgt) vorhalt.
28110 011 Erstattungen fir Veranstaltungen in der Landesvertretung 5.000 5.000 5.000
23.570
Mehreinnahmen durfen zur Verstarkung der HGr. 4 sowie des Titels 541 10 verwendet werden.
28210 011 Sponsoringleistungen aus dem Inland 0 0 0
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02 Ministerprasidentin, Ministerprasident und Staatskanzlei
02 030 Vertretung des Landes beim Bund

Ansatz 2014 Ansatz 2015 Ansatz 2016
Titel Fz Zweckbestimmung Ist 2013

Angaben in EUR

noch zu 282 10
Einnahmen dirfen zur Leistung von Ausgaben in den Hauptgruppen 4, 5, 6 und 8 verwendet werden.

28710 011 Sonstige Zuschusse aus dem Ausland 0 0 0
Einnahmen dirfen zur Leistung von Ausgaben in den Hauptgruppen 4, 5, 6 und 8 verwendet werden.
Summe HGr. 2: 87.700 87.700 87.700
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02 Ministerprasidentin, Ministerprasident und Staatskanzlei
02 030 Vertretung des Landes beim Bund
Ansatz 2014 Ansatz 2015 Ansatz 2016
Titel Fz Zweckbestimmung Ist 2013
Angaben in EUR
Siehe Vermerk bei den Titeln 281 10, 282 10 und 287 10.
Ausgaben
HGr. 4: Personalausgaben
42720 011 Entgelte fur Aushilfen 5.000 5.000 5.000
2.507
Erlduterungen:
Veranschlagt fiir die Vergiitung von Aushilfskraften zur Uberwindung von Arbeitsengpéssen insbesondere im Zusammenhang
mit der Durchfuhrung von Veranstaltungen.
45310 011 Trennungsgeld oder -entschadigung, Umzugskostenvergi- 0 0 0
tungen
Summe HGr. 4: 5.000 5.000 5.000
HGr. 5: Sachliche Verwaltungsausgaben, Ausgaben fur den Schuldendienst
51110 011 Geschéftsbedarf und Kommunikation sowie Geréte, Ausstat- 20.600 20.600 20.600
tungs- und Ausriistungsgegenstande, sonstige Gebrauchsge- 19.257
genstande '
Erlduterungen:
2015 2016
EUR EUR
1. Geschéftsbedarf 7.000 7.000
2. Bucher, Zeitschriften 7.000 7.000
3. Gerate, Ausstattungs- und Ausrustungsgegenstande, sonstige Gebrauchsge- 6.600 6.600
gensténde
4. Sonstiges 0 0
Summe 20.600 20.600
51120 011 Brief-und Paketgebihren, sonstige Fernmeldegebiihren 28.700 28.700 28.700
24.767
Mehrausgaben diirfen bis zur Hohe der Mehreinnahmen bei Titel 232 10 geleistet werden, soweit sie nicht bei den Titeln 517
10, 519 10 und 547 10 verwendet werden. Die Deckungsfahigkeit laut Haushaltsgesetz bleibt erhalten.
Erléauterungen:
2015 2016
EUR EUR
1. Postgebuhren 15.900 15.900
2. Mobilfunkanschliusse 0 0
3. Fernmeldegebihren 5.900 5.900
4. Sonstiges 6.900 6.900
Summe 28.700 28.700
51410 011 Verbrauchsmittel, Haltung von Fahrzeugen und dgl. 200 200 200
200
Erlduterungen:
2015 2016
EUR EUR
1. Haltung von Dienstfahrzeugen 0 0
2. Dienst- und Schutzkleidung, personliche Ausristungsgegenstande 200 200
3. Verbrauchsmittel 0 0
4. Sonstiges 0 0
Summe 200 200
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02 Ministerprasidentin, Ministerprasident und Staatskanzlei
02 030 Vertretung des Landes beim Bund

Ansatz 2014 Ansatz 2015 Ansatz 2016
Titel Fz Zweckbestimmung Ist 2013

Angaben in EUR

noch zu 514 10
Nutzung der Fahrdienste beim BLB Fahrzeugpool in der NL Potsdam (vgl. Kapitel 02 010 Titel 514 25).

51710 011 Bewirtschaftung der Grundstiicke, Gebaude und Raume 213.500 216.500 216.500
213.386

Mehrausgaben durfen bis zur Héhe der Mehreinnahmen bei Titel 232 10 geleistet werden, soweit sie nicht bei den Titeln 511
20, 519 10 und 547 10 verwendet werden. Die Deckungsfahigkeit laut Haushaltsgesetz bleibt erhalten.

Erlauterungen:

2015 2016

EUR EUR

1. Heizung 30.000 30.000
2. Strom (ohne Heizung) und sonstiger Energiebedarf 40.000 40.000
3. Reinigung, Miillabfuhr, Be- und Entwésserung 64.000 64.000
4. Grundbesitzabgaben 300 300
5. Bewachungskosten 29.700 29.700
6. Sonstiges 52.500 52.500
Summe 216.500 216.500

Fir verwaltungseigene Geb&aude und bauliche Anlagen mit insgesamt 3.484,67 gm Netto-Grundrissflache ohne Boden- und
Kellerraumflache.

51810 011 Mieten und Pachten 0 0 0

51820 011 Mieten und Pachten fiir Gerate, Maschinen und Fahrzeuge 0 0 0

51910 011 Kleinere Unterhaltungsarbeiten an Grundstiicken, Geb&uden 33.000 33.000 33.000
und Raumen 28.876

Mehrausgaben durfen bis zur Héhe der Mehreinnahmen bei Titel 232 10 geleistet werden, soweit sie nicht bei den Titeln 511
20, 517 10 und 547 10 verwendet werden. Die Deckungsfahigkeit laut Haushaltsgesetz bleibt erhalten.

Erlauterungen:

2015 2016

EUR EUR

1. Unterhaltung der landeseigenen Grundstiicke 33.000 33.000

2. Unterhaltung der gemieteten und gepachteten Grundstiicke 0 0

Summe 33.000 33.000

53110 011 Veroéffentlichungen und Dokumentation 3.000 3.000 3.000

Nach § 63 Abs.3 Satz 2 LHO wird zugelassen, dass Veroffentlichungen unentgeltlich an Dritte abgegeben werden.

53120 013 Offentlichkeitsarbeit 7.000 7.000 7.000
6.241

54110 011 Veranstaltungen, Gastebetreuung 73.000 64.400 64.400
63.941

Mehrausgaben dirfen bis zur Héhe der Mehreinnahmen bei Titel 281 10 geleistet werden, soweit sie nicht bei der HGr. 4 ver-
wendet werden. In Hhe der Mindereinnahmen sind Ausgaben einzusparen.
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02 Ministerprasidentin, Ministerprasident und Staatskanzlei
02 030 Vertretung des Landes beim Bund

Ansatz 2014 Ansatz 2015 Ansatz 2016
Titel Fz Zweckbestimmung Ist 2013

Angaben in EUR

noch zu 541 10

54120 011
54610 011
54620 011
54710 011
81210 o011

Verpflichtungsermachtigungen:

2015 2016
EUR EUR
Betrag: 40.000 40.000
davon fallig:
2016 bis zu 40.000
2017 bis zu 40.000
2018 bis zu
2019 ff. bis zu

zur Verpflichtungserméchtigung:

Haushaltsbelastungen nach Jahren:

Belastungd. | Durch die bis 2013 Durch die 2014 Durch die 2015 Durch die 2016 Gesamtbelastung
HH-Jahre in Anspruch gen. ausgebrachte VE ausgebrachte VE ausgebrachte VE (EUR)
VE (EUR) (EUR) (EUR) (EUR)
1 2 3 4 5 6

2015

2016 40.000 40.000
2017 40.000 40.000
2018

2019 ff.

Summen 40.000 40.000 80.000

Erlduterungen:

Die Mittel sind fiir die Durchfiihrung von Veranstaltungen (wie z.B. das Sommerfest der Landesregierung) und fiir die Betreuung
von in- und auslandischen Gésten einschlielich kultureller Rahmenprogramme sowie fir internationale Angelegenheiten im

Bereich der Vertretung des Landes beim Bund in Berlin vorgesehen.

2015: Weniger aufgrund Haushaltskonsolidierung.

Aufwendungen zur Durchfiihrung von Ausstellungen 9.300 4.300
536

Erlduterungen:

Die Mittel sind zur Darstellung des Landes in wechselnden Ausstellungen bestimmt.

2015: Weniger aufgrund Haushaltskonsolidierung.

Sonstiges 500 500

Entschadigungs- und Ersatzleistungen an Dritte 500 500

Aus den Mitteln kdnnen auch Entschadigungen aus Billigkeitsgriinden gezahlt werden.

Sonstige sachliche Verwaltungsausgaben 0 0

4.300

500

500

0

Ausgaben dirfen bis zur Héhe der Mehreinnahmen bei Titel 232 10 geleistet werden, soweit sie nicht bei den Titeln 511 20, 517

10 und 519 10 verwendet werden. Die Deckungsféhigkeit laut Haushaltsgesetz bleibt erhalten.

Summe HGr. 5: 389.300 378.700 378.700
HGr. 8: Sonstige Investitionen und InvestitionsférderungsmafRnahmen
Erwerb von Geraten, Ausstattungs- und Ausriistungsgegen- 0 0 0
standen im Inland 6.689
Summe HGr. 8: 0 0 0
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02 Ministerprasidentin, Ministerprasident und Staatskanzlei
02 030 Vertretung des Landes beim Bund

Ansatz 2014 Ansatz 2015 Ansatz 2016
Titel Fz Zweckbestimmung

Angaben in EUR

Abschluss
Einnahmen
HGr.1 Verwaltungseinnahmen, Einnahmen aus Schulden- 5.400 6.000 6.000
dienst und dgl.
HGr. 2 Einnahmen aus Zuweisungen und Zuschissen mit 87.700 87.700 87.700
Ausnahme fur Investitionen
Gesamteinnahme 93.100 93.700 93.700
Ausgaben
HGr. 4 Personalausgaben 5.000 5.000 5.000
HGr.5 Séachliche Verwaltungsausgaben, Ausgaben flr den 389.300 378.700 378.700
Schuldendienst
HGr. 8 Sonstige Investitionen und Investitionsférderungs- 0 0 0
maflinahmen
Gesamtausgabe 394.300 383.700 383.700
Uberschuss (+) / Zuschuss (-) -301.200 -290.000 -290.000




02 Ministerpréasidentin, Ministerprasident und Staatskanzlei
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Haushaltsiibersicht 2015

Verpflichtungserméachtigungen und deren Inanspruchnahme

Einzelplan

Kap. Ver-
; pflich- durch die Verpflichtungserméachtigung
Titel Bezeichnung tungs- entstehende Rechtsverpflichtungen
ermachti-
gungen
2015 2016 2017 2018 20109 ff.
1.000 EUR
1 2 3 4 5 6 7
02 010 |Ministerprasidentin, Ministerprasident und
Staatskanzlei
633 20 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindever- 250,0 250,0
bande zur Durchfiihrung des Brandenburg-Tages
02 030 | Vertretung des Landes beim Bund
541 10 | Veranstaltungen, Géastebetreuung 40,0 40,0
Zusammen 290,0 290,0




-41 -

02 Ministerpréasidentin, Ministerprasident und Staatskanzlei Einzelplan
Haushaltsubersicht 2016

Verpflichtungserméachtigungen und deren Inanspruchnahme

Kap.
; Verpflichtungs- durch die
Titel Bezeichnung ermachtigungen Verpflichtungserméachtigung
entstehende Rechtsverpflichtungen
2015 2016 2017 2018 2019 ff.
1.000 EUR
1 2 3 4 5 6 7
02 010 |Ministerprasidentin, Ministerprasident und
Staatskanzlei
633 20 | Zuweisungen an Gemeinden und Gemeindever- 250,0
bande zur Durchfiihrung des Brandenburg-Tages
02 030 | Vertretung des Landes beim Bund
541 10 | Veranstaltungen, Géastebetreuung 40,0 40,0 40,0
Zusammen 290,0 40,0 40,0
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02 Ministerpréasidentin, Ministerprasident und Staatskanzlei Einzelplan
Zusammenfassung der Stellentbersicht 2015 /2016
Einzelplanubersicht
Bezeichnung 2014 2015 2016
1 PlanméaRige Beamtinnen und Beamte, Richterinnen und Richter 109,00 110,00 109,00
2 Beamtete Hilfskréafte 0,00 0,00 0,00
3 Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 55,00 59,00 58,00
Stellensoll (1-3) 164,00 169,00 167,00
Beamtinnen und Beamte im Vorbereitungsdienst 0,00 0,00 0,00
Auszubildende 2,00 2,00 2,00
Leerstellen
PlanmaRige Beamtinnen und Beamte, Richterinnen und Richter 4,00 4,00 3,00
Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 3,00 3,00 3,00
Summe Leerstellen 7,00 7,00 6,00
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02 Ministerpréasidentin, Ministerprasident und Staatskanzlei

Ubersicht Giber Planstellen und Stellen 2015

Einzelplan

fir Beamtinnen und Beamte, Richterinnen und Richter, beamtete Hilfskréafte sowie Arbeitnehmerinnen

und Arbeitnehmer

Kapitel
02010 Ges.
Planmafige Beam-
tinnen und Beamte,
Richterinnen und
Richter
Besoldungsordnung B
B10 hD 1,00 1,00
B9 hD 2,00 2,00
B5 hD 3,00 3,00
B2 hD 12,00 12,00
Summe 18,00 18,00
Besoldungsordnung A
A16 hD 14,00 14,00
A15 hD 13,00 13,00
Al14 hD 11,00 11,00
A13 hD 3,00 3,00
A13 gD 23,00 23,00
Al12 gD 7,00 7,00
A9 mD 18,00 18,00
A8 mD 2,00 2,00
A6 mD 1,00 1,00
Summe 92,00 92,00
hD 59,00 59,00
gD 30,00 30,00
mD 21,00 21,00
Summe 2015 110,00 110,00
Summe 2014 109,00 109,00
Arbeitnehmerinnen
und Arbeitnehmer
AT6 (B6) 1,00 1,00
AT 0,00 0,00
AT I 3,00 3,00
E 15 5,00 5,00
E 14 9,00 9,00
E 13 1,00 1,00
E12 5,00 5,00
E 11 3,00 3,00
E8 13,00 13,00
E6 6,00 6,00
ES5 6,00 6,00
E4 6,00 6,00
E3 1,00 1,00
Summe 2015 59,00 59,00
Summe 2014 55,00 55,00
AZUBIS 2,00 2,00
Stellen 2015 169,00 169,00
Stellen 2014 164,00 164,00
Leerstellen:




02 Ministerpréasidentin, Ministerprasident und Staatskanzlei

Ubersicht Giber Planstellen und Stellen 2015

fir Beamtinnen und Beamte, Richterinnen und Richter, beamtete Hilfskrafte sowie Arbeitnehmerinnen
und Arbeitnehmer

Einzelplan

Kapitel
02010 Ges.
Planmafige Beam-
tinnen und Beamte,
Richterinnen und
Richter
Besoldungsordnung B
B2 hD 1,00 1,00
Summe 1,00 1,00
Besoldungsordnung A
A15 hD 1,00 1,00
A13 gD 2,00 2,00
Summe 3,00 3,00
hD 2,00 2,00
gD 2,00 2,00
Summe 2015 4,00 4,00
Summe 2014 4,00 4,00
Arbeitnehmerinnen
und Arbeitnehmer
E 14 1,00 1,00
E8 1,00 1,00
E3 1,00 1,00
Summe 2015 3,00 3,00
Summe 2014 3,00 3,00
Leerstellen 2015 7,00 7,00
Leerstellen 2014 7,00 7,00
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02 Ministerpréasidentin, Ministerprasident und Staatskanzlei

Ubersicht Giber Planstellen und Stellen 2016

Einzelplan

fir Beamtinnen und Beamte, Richterinnen und Richter, beamtete Hilfskréafte sowie Arbeitnehmerinnen

und Arbeitnehmer

Kapitel
02010 Ges.
Planmafige Beam-
tinnen und Beamte,
Richterinnen und
Richter
Besoldungsordnung B
B10 hD 1,00 1,00
B9 hD 2,00 2,00
B5 hD 3,00 3,00
B2 hD 12,00 12,00
Summe 18,00 18,00
Besoldungsordnung A
Al16 hD 13,00 13,00
A15 hD 13,00 13,00
Al14 hD 11,00 11,00
A13 hD 3,00 3,00
A13 gD 23,00 23,00
Al12 gD 7,00 7,00
A9 mD 18,00 18,00
A8 mD 2,00 2,00
A6 mD 1,00 1,00
Summe 91,00 91,00
hD 58,00 58,00
gD 30,00 30,00
mD 21,00 21,00
Summe 2016 109,00 109,00
Summe 2015 110,00 110,00
Arbeitnehmerinnen
und Arbeitnehmer
AT6 (B6) 1,00 1,00
AT 0,00 0,00
AT I 3,00 3,00
E 15 5,00 5,00
E 14 9,00 9,00
E 13 1,00 1,00
E12 5,00 5,00
E 11 3,00 3,00
E8 12,00 12,00
E6 6,00 6,00
ES5 6,00 6,00
E4 6,00 6,00
E3 1,00 1,00
Summe 2016 58,00 58,00
Summe 2015 59,00 59,00
AZUBIS 2,00 2,00
Stellen 2016 167,00 167,00
Stellen 2015 169,00 169,00
Leerstellen:




02 Ministerpréasidentin, Ministerprasident und Staatskanzlei

Ubersicht Giber Planstellen und Stellen 2016

fir Beamtinnen und Beamte, Richterinnen und Richter, beamtete Hilfskrafte sowie Arbeitnehmerinnen
und Arbeitnehmer

Einzelplan

Kapitel
02010 Ges.
Planmafige Beam-
tinnen und Beamte,
Richterinnen und
Richter
Besoldungsordnung B
B2 hD 1,00 1,00
Summe 1,00 1,00
Besoldungsordnung A
A15 hD 0,00 0,00
A13 gD 2,00 2,00
Summe 2,00 2,00
hD 1,00 1,00
gD 2,00 2,00
Summe 2016 3,00 3,00
Summe 2015 4,00 4,00
Arbeitnehmerinnen
und Arbeitnehmer
E 14 1,00 1,00
E8 1,00 1,00
E3 1,00 1,00
Summe 2016 3,00 3,00
Summe 2015 3,00 3,00
Leerstellen 2016 6,00 6,00
Leerstellen 2015 7,00 7,00
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02 Ministerpréasidentin, Ministerprasident und Staatskanzlei

Ubersicht
Uber Dienstwohnungen

Einzelplan

Dienstwohnungen fur Beamtinnen und Beamte

Dienstwohnungen

Kap. N ; far Dienstwohnungen
therer Geh_obener _Mlttlerer u_nd Arbeitnehmerinnen zusammen
Dienst Dienst einfacher Dienst und Arbeitnehmer
2015 2016 2015 2016 2015 2016 2015 2016 2014 2015 2016
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12
02 010 1 1 1
Zus. 1 1 1
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02 Ministerpréasidentin, Ministerprasident und Staatskanzlei Einzelplan
Ubersicht
Uber die landeseigenen und geleasten Dienstfahrzeuge
Personenkraftwagen Lastkraftwagen Kraftrader Sonderfahrzeuge Zusammen
Kap. Soll Soll Soll Soll Soll Soll Soll Soll Soll Soll Soll Soll Soll Soll Soll
2014 | 2015 | 2016 | 2014 | 2015 | 2016 | 2014 | 2015 | 2016 | 2014 | 2015 | 2016 | 2014 | 2015 | 2016
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16
02 010 2 2 2 2 2 2
geleast
Zus. 2 2 2 2 2 2
geleast
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	und dgl.
	Einnahmen aus
	Zuweisungen
	und Zuschüssen
	mit Ausnahme für
	Investitionen
	Einnahmen aus
	Schuldenauf-
	nahmen, aus
	Zuweisungen
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	für Investitionen,
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	Finanzierungseinnahmen
	Summe
	Einnahmen
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